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Technische Erläuterungen zur Spur 2 BW-Anlage

1. Stellpult

1.2.3. Beleuchtung

Zum Schalten der peleryh_tu1g dienen die Schalter 1. bis 6 (orange). Durch Drücken dieser
werden 6 verschiedeng^Rg]a1q (eweils bis 6 Ampere belastbar) Uätätigt. Diese werden über
99_faperieladegerät (12 Volt) und einem zweifaöhen Netzgerät (12 V;lt - linker Ausgang /
16 Volt - rechter Aysg_?rg) versorgt. Zur Absicherung dienen 5 Sicherungen. Sowon "Sic[e-
rungskasten, als auch die Platine mit d9n Relais' (offen / steckbar) für die Beleuchtung befin-
den sich rechts unterhalb des Hebelstellwerkes.
Die Schalter 1 bis 4 dienen der Beleuchtqng, die eing Spannung von !2 Volt @atterieladege-
räQ benötigen (Flügel- bzw. Gleissperrsignate, Weichenlaternän, L,okschuppön, Bekohluäg,
Holzschuppen).
Die Schalter 5 und 6 sind für die Holzmastlampen (16 Volt - Zweifachnetzgerät rechter Aus-
gang) vorgesehen.

1.2.4. Wartezeichen

Die Schalter WL bzw. W2 dienen der Shl-Freigabe der Wartezeichen. I{ierbei wird eine
Sp.annung von 12.Vo1_t Plus w_eitergeleileJ (Kabel Nr.23 bzw. 24 - Strang Nr.2). Den Minus-
pol erhalten die Signale vom Kabel Nr.25 bzw.26 / Strang 2.

7.3. Leuchtanzeigen

1.3.1. Fahrbereiche

Sobald ein Fahrbereichswahlschalter gedrückt wird, wird dies durch eine grüne LED im ent-
sprechenden Gleisabs.ryltt M1ezslgt:. Der beim Drücken eines Schalters flEßende Strom (Ab-
schnitt J. t.)yi1d, geschützt durch einen Widerstand (470 Ohm), für das Leuchten der LED's
verwendet. Es können nur Gleisabschnitte befahren'werden,'wo eine LED dies andeutet.
Hierbei ist jedoch nicht zu erkennen, welcher Fahrtrafo (g.ü, / blau / rot) bedient werden
kann.

1 . 3. 2. Weichenrücl«neldung

1.3.3. Drehscheibe

o

Je nachdem, welch_e !_egfegelungsposition der Drehscheibe erreicht ist, wird dies durch 4
grüne_LED's am Gleisbild angezäig! Pi" Signalmeldung erfolgt über Mikroschalter, die in
den Gieisendstücken bei der Dretrscheibe eirigebaut sind'. neuiigt werAenliese über einen
Verrie_gelungsbolzen der Drehscheibenbühne. -Oie Stromversorguäg dieser Mikroschalter er-
folgt über eine 12 Volt §onstantspannung (Plus / Kabei Nr.a1l 4i,45,4'l oder 49 / Strang
§t.1. .piep Spannung tührt dann über d-ie_'Leiqrngen Nr.19, 26, Zi ,iA ZZ / Sirang ru..i ifi
das Stellpult. Geschütit durch 4 Widerstände (470 ötm; weräen dann die LED's geslpeist.
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